
AUFBAU EINES TRACKING & 
TRACING-SYSTEMS FÜR HIGH-
TECH-LOGISTIKDIENSTLEISTER

Das Unternehmen

Der Auftraggeber bietet dem Markt als 

führender Dienstleister und Logistiker 

für die High-Tech-Industrie einen breiten 

Fächer von Ideen, Lösungen und Kapazitä-

ten. Der Service reicht jedoch über die reine 

Transportleistung hinaus; sein Schwerpunkt 

liegt auf der Umsetzung gesamtlogistischer 

Konzepte. Das Angebot ist modular aufge-

baut. Damit kann der Kunde nach Bedarf 

einzelne Segmente oder auch das ganze 

Leistungspaket in Anspruch nehmen. Das 

Transportnetz umfaßt 14 Niederlassungen 

in Deutschland sowie weitere Niederlassun-

gen in Österreich, Frankreich, Tschechien, 

Polen, Rußland und China.

F R A U N H O F E R - I N S T I T U T  F Ü R  M AT E R I A L F L U S S  U N D  L O G I S T I K  I M L

Die Aufgabe

Das Ziel dieses Projektes war es, den Auf-

wand für den Aufbau eines Ortungs- und 

Sendungsverfolgungssystems für den  

Einsatz in der Zentraldisposition des Auf-

traggebers abzuschätzen und die inhaltli-

che Grundausrichtung für das aufzubauen-

de System zu empfehlen.

Dazu wurden einerseits die technischen 

Anforderungen für das Kontroll- und Steue-

rungssystem der Zentraldisposition definiert 

und am Angebot des Marktes gespiegelt 

und andererseits ein Konzept zur Informa-

tionsverarbeitung, insbesondere in nachge-

lagerten Anwendungen und zur Steuerung 

der Transporte entwickelt.

Im Rahmen dieses Projektes wurden 

zunächst die Anforderungen, die an das 

System gestellt werden, gemeinsam mit 

dem Auftraggeber erarbeitet und festge-
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schrieben. Im Anschluß daran werden die 

technischen Möglichkeiten verschiedener 

Endgerätehersteller sowie am Markt erhält-

liche Softwarepakete miteinander vergli-

chen und deren Eignung für die Aufgaben-

stellung untersucht. Anschließend wurde 

der Aufwand für den Aufbau bzw. die 

Einbindung existierender Module sowie die 

Programmierung neuer, auf den Auftragge-

ber abgestimmter Module abgeschätzt und 

die entstehenden Kosten kalkuliert.

Die Ergebnisse

Das Konzept enthält Handlungsempfeh-

lungen

•	 zur optimalen Gestaltung der Infor-

mationskette für den Aufbau eines 

Ortungs- und Sendungsverfolgungs-

systems für die Zentraldisposition 

nach qualitativen und Kostengesichts-

punkten und

•	 zur Zusammenarbeit mit ausgesuchten 

Anbietern zur Umsetzung des Kon-

zeptes.

Das Ergebnis umfaßt sowohl die Kalkula-

tion der Investions- und laufenden Kosten 

für die Entwicklung, den Aufbau, die 

Einführung und den Betrieb der möglichen 

Systemlösungen als auch die Betrachtung 

und Abwägung von Aspekten wie Informa-

tionsmöglichkeiten, Handhabung, Nutzen 

einer Anwendung oder Aufwände für die 

Programmierung von Schnittstellen, Anpas-

sungen und neuen Modulen.


